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Frohe Weihnachten 
& 

ein gutes, friedvolles neues Jahr  

2026 
 

 

wünscht Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
auch im Namen des  
Gemeinderats, aller  
Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter sowie aller  
örtlichen Vereine und  
Verbände 
 

Ihre Bürgermeisterin  
Ursula Engert 

 
Krippe in der Philippuskirche 



 

 

 

 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

„Alle Jahre wieder“ möchte ich mit meinen Weihnachtsgrüßen auch eine kleine Rückschau 
halten auf das vergangene Jahr und einen Ausblick auf das Neue geben.  

Gemeinsam haben wir wieder viel vorangebracht. 

Bei der großen Baumaßnahme Schule konnten alle Restarbeiten abgeschlossen werden und 
am 5. Juli 2025 wurde das neue Schulhaus feierlich eingeweiht. Es war ein schönes Fest 
mit vielen Gästen.   

Endlich steht den Kindern wieder der gesamte Gebäudekomplex zur Verfügung - eine zu-
kunftsgerechte Bildungsstätte mit moderner Ausstattung und die neu gestalteten Außen-
anlagen laden zum Bewegen und Spielen ein. 

Beim „Ausbau Herrlesgraben“ starteten im Frühjahr die Arbeiten. Eine solche Straßenbau-
maßnahme erfordert von den Anliegern viel Geduld und Einschränkungen. Die Deckschicht 
am Hauptweg ist nun aufgebracht und die Straße wieder befahrbar. Im Frühjahr erfol-
gen die Restarbeiten. 

Im Juli war Spatenstich für den Bau der neuen Kläranlage, die für die beteiligten fünf Ge-
meinden voraussichtlich bis 2028 realisiert werden soll. 

Neue Wasserzähler wurden im gesamten Ortsbereich eingebaut, die auch den Hausbesit-
zern eine bessere Kontrolle bei Leckagen ermöglichen. Im Friedhof wurden Zwischenwege 
saniert und ein neues Baumurnenfeld angelegt. Die Überarbeitung des gemeindlichen Flä-
chennutzungsplanes ist in Vorbereitung. Viele weitere kleine und große Maßnahmen wurden 
angestoßen. 

Seit kurzem steht unseren Bürgerinnen und Bürgern, den Vereinen und Institutionen im 
Ort die neue Heimat-App zur Verfügung, die eine schnellere Information ermöglicht. 

Ein großes Dankeschön 

an alle, die dazu beigetragen haben, dass die Aufgaben der Gemeinde im abgelaufenen Jahr 
wieder erfüllt werden konnten - allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Verwaltung, 
im Bauhof und gemeindlichen Einrichtungen, allen Mitgliedern des Gemeinderats für jede 
konstruktive Unterstützung.  



 

 

Ein herzlicher Dank an unsere Ehrenamtlichen 

Sie leisten einen großen Beitrag für ein soziales Miteinander. Im Sport, in der Musik, in der 
Kultur ermöglichen sie entsprechende Angebote und bilden den Nachwuchs heran. Ehren-
amtliche sorgen in der Freiwilligen Feuerwehr für unsere Sicherheit. Sie helfen in der Nach-
barschaftshilfe, im St. Josefs-Stift, in den sozialen und kirchlichen Einrichtungen Men-
schen, die eine besondere Unterstützung brauchen. 

Danke auch an die vielen „stillen“ Helfer, die Angehörige pflegen oder einspringen, wenn je-
mand Hilfe benötigt. 

 

Ausblick auf 2026 

Im kommenden Jahr stehen Kommunalwahlen an. Ich wünsche mir dabei vor allem eines: 
einen fairen Wahlkampf, in den Gemeindegremien einen respektvollen Umgang, wo man un-
terschiedlicher Auffassung sein kann, aber im Ton sachlich bleibt, um die anstehenden Auf-
gaben gut zu erfüllen. 

Und ich wünsche mir eine Wertschätzung für die Arbeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die bei knappen Personalressourcen und einer wachsenden Zahl von Aufgaben ihr Bes-
tes tun. 

Lassen Sie uns mit Zuversicht in das neue Jahr gehen und gemeinsam gute Lösungen für 
die Herausforderungen unserer Zeit finden. 

 

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und friedliches neues Jahr 

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine frohe Weihnachtszeit, erholsame 
Tage mit Freude und Zuversicht und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Gottes Se-
gen! 

 

Ihre Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin 

 
 

 



 

 

 
Wahlhelfer/-innen gesucht 

Die Gemeinde Eisingen benötigt für die Durchführung der 
Wahl und insbesondere für die Auszählung der abgegebe-
nen Stimmen am 08.03.2026 und am 09.03.2026 tatkräf-
tige Unterstützung aus den Reihen der Bürgerinnen und 
Bürger. 
Wenn Sie also mindestens 18 Jahre alt sind und das aktive 
Wahlrecht haben, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie 
uns bei dieser wichtigen Aufgabe unterstützen und sich als 
Wahlhelfer melden. 
Für die Tätigkeit wird eine ausführliche Schulung angebo-
ten und das Wahlteam der Gemeinde Eisingen steht jeder-
zeit für Fragen zur Verfügung. Auch gibt es eine kleine fi-
nanzielle Aufwandsentschädigung. 

Interessiert? Dann melden Sie sich bitte unter: 
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de oder 09306/9063-26 
 

Grüner Wochenmarkt in Eisingen 

 

im Innenhof des Dorfzentrums 
jeden Mittwoch von 9 bis 12 Uhr 

Nutzen Sie die Gelegenheit, regionales frisches Obst und 
Gemüse einzukaufen.  

Frau Uhl ist auch am 24.12.2025 für Sie vor Ort. 

Geben Sie gerne Ihre Bestellung per WhatsApp unter 
0179/6883997 auf und holen diese dann immer mittwochs 
ab 8.30 Uhr ab. 

 
 

Appell an unsere Bürgerinnen und Bürger 

Der jüngste Vorfall in Gerbrunn, bei dem ein Verkehrsüber-
wacher unseres Zweckverbandes während der Ausübung 
seines Dienstes von einem Autofahrer tätlich angegriffen 
und bewusstlos geschlagen wurde, hat uns tief erschüttert. 
Ein Mitarbeiter, der lediglich seiner gesetzlichen Aufgabe 
nachkam, wurde unvermittelt attackiert und musste medizi-
nisch versorgt werden. Wir wünschen ihm eine schnelle und 
vollständige Genesung! 

Dieser Übergriff ist kein Einzelfall – Beleidigungen, Anfein-
dungen und körperliche Übergriffe auf Mitarbeitende neh-
men seit Jahren zu. Doch wir stellen klar: Gewalt, Bedro-
hungen und Respektlosigkeit gegenüber Menschen, die für 
das Gemeinwohl arbeiten, dürfen bei uns keinen Platz ha-
ben. 

Unsere Verkehrsüberwacher sind dafür da, Sicherheit und 
Ordnung im Straßenverkehr sicherzustellen – für uns alle. 
Sie schützen Kinder auf dem Schulweg, sorgen für freie Ret-
tungswege, achten auf Barrierefreiheit und übernehmen da-
mit eine wichtige Verantwortung im Alltag vieler Menschen. 

Wir rufen daher alle Bürgerinnen und Bürger eindringlich 
auf: 
 Begegnen Sie unseren Mitarbeitenden mit Respekt.  
 Akzeptieren Sie Entscheidungen und Verwarnungen – 

auch wenn sie ärgerlich sein mögen. 
 Tragen Sie mit Ihrem Verhalten zu einem friedlichen, si-

cheren Miteinander bei. 

Im Namen aller Mitgliedsgemeinden stehen wir geschlossen 
hinter unseren Beschäftigten. Wir werden solche Übergriffe 
konsequent verfolgen und tolerieren keinerlei Gewalt gegen 
Menschen, die ihren Dienst für die Gemeinschaft leisten. 

Lasst uns gemeinsam für ein respektvolles und faires Zu-
sammenleben einstehen. 

Daniel Bachmann, Gemeinschaftsvorsitzender VGem 
Im Namen aller Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des 
Zweckverbands Interkommunale Zusammenarbeit Main-
franken 
 

 

Silvesterfeuerwerk 
Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger! 

zum Jahreswechsel gehört es, 
dass gefeiert wird und viele ein 
tolles Feuerwerk erleben wollen. 

Doch eine Silvesternacht mit lautstarken und leuchtenden 
Feuerwerkskörpern hat deutliche Schattenseiten:  

- Schwierige Arbeitsbedingungen der Böllerherstellenden 
- Starke Überlastung des notärztlichen Personals, 

schwere Verletzungen, vor allem bei Kindern 
- Rettungsdienst, Feuerwehr und Polizei haben übermä-

ßig viele Einsätze, Schäden durch Brände und Verletzte 
nehmen zu 

- Haustiere geraten in Panik, das führt zu Verhaltensstö-
rungen bis hin Flucht und Tod 



 

 

- Wildtiere werden unnötig aufgeschreckt und verlieren 
durch Flucht und zu frühes Erwachen aus dem Winter-
schlaf lebenswichtige Energie, was nicht selten zum 
Tod führt 

- Massives Feuerwerk führt zu schwersten Umweltschä-
den, Giftstoffe gelangen in Böden und Gewässer 

- Unsere Gesundheit wird durch hochgiftigen Feinstaub 
stark belastet 

Auch am Morgen danach sind die Folgen zu sehen. Der 
zusätzlich anfallende Abfall verschmutzt die Umwelt und 
muss durch aufwendige Reinigungsarbeiten beseitigt wer-
den.  

Das alles für eine einzige Nacht im Jahr! An Silvester wird 
viel Geld regelrecht verbrannt und in die Luft geschossen.  

Wie wäre es statt dessen mit Lichtern, Lasershows oder 
kreativen Lichtinstallationen? 

Vielen Dank für Ihr Verständnis, Ihre Rücksichtnahme und 
Ihre Unterstützung für eine sichere, saubere und inklusive 
Silvesterzeit und einen guten Start ins neue Jahr! 
 
 

Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr 

Wir bitten um Terminvereinbarung. Unangemeldete Besu-
cher müssen mit längeren Wartezeiten rechnen. 

Auch für Gesprächstermine mit der Bürgermeisterin bitten 
wir um Terminvereinbarung unter 09306/9063-26. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 

 
 

Digitale Passfotos 
jetzt auch im Rat-
haus möglich! 

Seit 1. Mai dürfen bei der 
Beantragung von Perso-
nalausweis oder Reisepass nur noch digitale Passbilder 
verwendet werden.  
Ab sofort können wir unseren Bürgerinnen und Bürgern 
den Service bieten, digitale Passfotos direkt bei uns im 
Rathaus anfertigen zu lassen.  

Die Gebühr beträgt 6 €. Bitte geben Sie bei der Terminver-
einbarung an, ob Sie diesen Service nutzen möchten. 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragter für Menschen mit Einschränkung:  
Georgi Hauschild, Telefon 9844975 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 

Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 
Krisennetzwerk Unterfranken 0800 655 3000 

Bürgerservice Wassernotruf 

Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 
Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 
 

Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 

angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00 

Apothekennotdienst 
 

Freitag, 12.12.2025 
Kronen-Apotheke am Dom, Würzburg, 0931 / 50153 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Samstag, 13.12.2025 
easy-Apotheke Unterdürrb. Str., Wü, 0931 / 80997740 
Luitpold-Apotheke, Würzburg, 0931 / 50027 

Sonntag, 14.12.2025 
Eichendorff-Apotheke, Würzburg, 0931 / 7840796 
Kloster-Apotheke, Würzburg, 0931 / 64474 

Montag, 15.12.2025 
Theater Apotheke, Würzburg, 0931 / 52888 
Stadt-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 2330 

Dienstag, 16.12.2025 
St. Laurentius-Apotheke, Zell, 0931 / 461354 
Falken-Apotheke, Veitshöchheim, 0931 / 91540 

Mittwoch, 17.12.2025 
Heuchelhof-Apotheke, Würzburg, 0931 / 69528 
St. Vitus-Apotheke, Rottendorf, 09302 / 2263 

Donnerstag, 18.12.2025 
Marien-Apotheke, Reichenberg, 0931 / 661030 
St. Margareten-Apotheke, Margetshöchh., 0931 / 46984 

Freitag, 19.12.2025 
Apotheke Am Bahnhof, Würzburg, 0931 / 15215 
Rats-Apotheke, Rimpar, 09365 / 9850 

Samstag, 20.12.2025 
Bavaria-Apotheke, Höchberg, 0931 / 48444 
Storchen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 43383 

Sonntag, 21.12.2025 
Frauenland-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71454 
Stern-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21970 

Montag, 22.12.2025 
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, 09306 / 1224 



 

 

Kloster-Apotheke, Würzburg, 0931 / 64474 
Dienstag, 23.12.2025 

Apotheke Echter-Galerie, Würzburg, 0931 / 54177 
St. Sebastian-Apotheke, Eibelstadt, 09303 / 8448 

Mittwoch, 24.12.2025 
Storchen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 43383 
St. Margareten-Apotheke, Margetshöchh., 0931 / 46984 

Donnerstag, 25.12.2025 
St. Georgs-Apotheke, Würzburg, 0931 / 64067 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Freitag, 26.12.2025 
Kronen-Apotheke am Dom, Würzburg, 0931 / 50153 
St. Nepomuk-Apotheke, Gerbrunn, 0931 / 707405 

Samstag, 27.12.2025 
St. Kilians-Apotheke, Würzburg, 0931 / 54940 
Karmeliten-Apotheke, Würzburg, 0931 / 59207 

Sonntag, 28.12.2025 
Mathilden-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21102 
St. Rochus-Apotheke, Würzburg, 0931 / 299320 

Montag, 29.12.2025 
Grombühl-Apotheke, Würzburg, 0931 / 2877011 
Schloss-Apotheke, Remlingen, 09369 / 99199 

Dienstag, 30.12.2025 
Glocken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 50166 
Maternus-Apotheke, Güntersleben, 09365 / 9939 

Mittwoch, 31.12.2025 
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, 0931 / 3043020 
Adalbero-Apotheke, Würzburg, 0931 / 72624 

Donnerstag, 01.01.2026 
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, 09306 / 1224 
Anker-Apotheke, Würzburg, 0931 / 88082255 

Freitag, 02.01.2026 
Kloster-Apotheke, Würzburg, 0931 / 64474 
St. Nepomuk-Apotheke, Gerbrunn, 0931 / 707405 

Samstag, 03.01.2026 
Bavaria-Apotheke, Höchberg, 0931 / 48444 
Eichendorff-Apotheke, Würzburg, 0931 / 7840796 

Sonntag, 04.01.2026 
Adalbero-Apotheke, Würzburg, 0931 / 72624 
St. Margareten-Apotheke, Margetshöchh., 0931 / 46984 

Montag, 05.01.2026 
Engel-Apotheke, Würzburg, 0931 / 321340 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Dienstag, 06.01.2026 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 
Franken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71722 

Mittwoch, 07.01.2026 
Frauenland-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71454 
Falken-Apotheke, Veitshöchheim, 0931 / 91540 

Donnerstag, 08.01.2026 
Glocken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 50166 
Nikolaus-Apotheke, Veitshöchheim, 0931 / 92133 

Freitag, 09.01.2026 
Hirsch-Apotheke, Würzburg, 0931 / 52023 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, 09391 / 98630 

Samstag, 10.01.2026 
Karmeliten-Apotheke, Würzburg, 0931 / 59207 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, 09391 / 98190 

Sonntag, 11.01.2026 
St. Kilians-Apotheke, Würzburg, 0931 / 54940 
Kloster-Apotheke, Würzburg, 0931 / 64474 

Montag, 12.01.2026 
Kronen-Apotheke am Dom, Würzburg, 0931 / 50153 
St. Martin-Apotheke, Helmstadt, 09369 / 980280 

Dienstag, 13.01.2026 
Luitpold-Apotheke, Würzburg, 0931 / 50027 
Klingentor-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 80665 

Mittwoch, 14.01.2026 

Markt-Apotheke, Würzburg, 0931 / 54744 
Engel-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 9833378 

Donnerstag, 15.01.2026 
Mathilden-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21102 
Achatius-Apotheke, Grünsfeld, 09346 - 9 20 50 

Freitag, 16.01.2026 
Residenz-Apotheke, Würzburg, 0931 / 53010 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Samstag, 17.01.2026 
St. Rochus-Apotheke, Würzburg, 0931 / 299320 
Markt-Apotheke, Zellingen, 09364 / 1415 

Sonntag, 18.01.2026 
Röntgen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 3593380 
Sonnen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71765 

Kurzfristige Änderungen möglich! Der aktuelle Notdienst des 
Tages ist immer gut sichtbar an der Riemenschneider-Apo-
theke ausgehängt. Im Internet kann er jederzeit aktuell unter 
www.aponet.de mit Angabe der Postleitzahl oder über die Te-
lefonnummer 22833 abgefragt werden. 
Für die Richtigkeit übernimmt die Gemeindeverwaltung keine 
Gewähr! 
 

 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten  

Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr 
 

Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen, Telefon 09306/9854731 
 

 



 

 

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141,  
E-Mail familienstuetzpunkt-eisingen@ 
jugendhilfe-creglingen.de 
Familienstützpunkt – Gemeinde Eisingen 
 

 

Zu finden unter www.eisingen.de  

 

Treffpunkt Dorfzentrum  
für Eltern mit Baby und Kleinkind  
Spielzimmer Familienstützpunkt Eisingen  

Austausch, Tee oder Kaffee, gemeinsames Singen, Fin-
gerspiele und andere kreative Ideen und Anregungen. Es 
ist schön andere in der gleichen Lebensphase kennen zu 
lernen, Tipps zu bekommen oder Fragen zu stellen.  

Termine: Mittwoch 14., 21., 28.01., 04.,11.02., NICHT am 
18.02. Faschingspause Mittwoch 25.02.2026  
9.30 – 10.30 Uhr, Hauptstraße 50 / Dorfzentrum Eisingen  
Durchführung: Melinda Scheller Dipl.Soz.Päd.(FH)  
Anmeldung erwünscht!  

Fragen und Information unter: Telefon 0151 51759141 | fa-
milienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 
www.eisingen.de | www.familienbildung-wuerzburg.de | In-
stagram: @fsp_kist_eisingen 

 
 
 
 
 
 
 

Jugendzentrum Eisingen 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Bitte beachten: das JUZ hat vom 19.12.25 bis 01.01.26 
geschlossen! Ab 02.01.26 sind wir wieder wie gewohnt 
für euch da! 

Wir freuen uns auf alle Jugendli-
chen ab 12 Jahren!  

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 
0160-1565719 oder direkt im JUZ  

Alle aktuellen Infos zum JUZ und 
Veranstaltungen findet ihr auf 
www.eisingen.de  

Folgt uns auch auf Instagram 
 
 

Fundsachen 
 

Viele verlorene Gegenstände warten im Rathaus auf ihre 
Besitzer.  

Sollten Fundsachen nicht innerhalb von 6 Monaten abge-
holt worden sein, werden Sie an den Finder gegeben oder 
einem guten Zweck zugeführt bzw. entsorgt. 

Informationen aus den Sitzungen 
 

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
am 26. September 2025 

TOP 1.0 Antrag auf Baugenehmigung; Neubau einer 
Garage & Lagerhalle; Buchenstraße 8; Flur-Nr. 1513 

Sachvortrag: Die vorliegende Genehmigungsplanung, 
vom 27.08.2025, liegt nach BauGB §34 innerhalb von im 
Zusammenhang bebauten Ortsteilen und legt fest, dass 
neue Bauprojekte sich in die Eigenart der näheren Umge-
bung einfügen müssen.  

Es handelt sich um den Neubau einer Garage & Lagerhalle 
innerhalb bebauter innerer Ortsteile.   

Die Nachbarbeteiligung wurde, mit Zustimmung nicht aller 
Nachbarn, durchgeführt. 

Das Bauvorhaben löst durch seine Größe und Lage im 
Grundstück, Abstandsflächen aus, welche aufgrund der 
unmittelbaren Nähe zur Grenze, durch den hiervon be-
troffenen Nachbarn mit entsprechender Erklärung, über-
nommen werden.     

Antrag auf Baugenehmigung:  

Die Bauverwaltung erhielt im Rahmen der Prüfung den 
Hinweis, dass die private Erschließung der umliegenden 
Grundstücke durch einen Erschließungsvertrag mit der Ge-
meinde, aus dem Jahre 1993 gesichert wurde. Die Sam-
melleitung der angeschlossenen Grundstücke verläuft ent-
lang der Grundstücksgrenze zum Hauptkanal in die Bu-
chenstraße (siehe Lageplan). Hierdurch wird, nach Ansicht 
der Bauverwaltung, die geplante Baumaßnahme unmittel-



 

 

bar betroffen sein (siehe auch Schnitt), sodass davon aus-
gegangen wird, dass die geplante Garage mit Lagerhalle 
die Entwässerungsleitung beschädigen könnte.         

Empfehlung der Bauverwaltung:  

Dem Antrag auf Baugenehmigung ist in dieser Form nicht 
zuzustimmen, da: 

1.) die Gründung der Baumaßnahme möglicherweise in 
die Bestandsentwässerung der Nachbarn eingreift. 

2.) die Nachbarbeteiligung nicht vollständig vorliegt  

Von Anliegern wurden verschiedene Einwände vorge-
bracht. Die Verwaltung hat bereits eine Kanalbefahrung 
veranlasst, um den Verlauf der Abwasserleitung zu klären. 

Parallel dazu wurden Auskünfte zu Grunddienstbarkeiten 
der betroffenen Grundstücke angefordert. 

Ein GR bekräftigt, dass keine Abwasserleitung überbaut 
werden darf. 

Ein GR ist persönlich beteiligt und damit von der Beratung 
ausgeschlossen. Er greift aber mehrfach in die Diskussion 
ein und kritisiert die Vorgehensweise der Verwaltung. Aller-
dings wurden die Unterlagen, die zur Klärung beigetragen 
hätten, der Verwaltung im Vorfeld nicht zur Verfügung ge-
stellt.  

Der Beschluss wird wie folgt gefasst: 

Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss erteilt sein 
Einvernehmen zum beabsichtigten Neubau einer Garage & 
Lagerhalle / Buchenstraße 8 / 97249 Eisingen / Flur-Nr. 
1513, sofern keine Abwasserleitung überbaut wird. Ergeb-
nis: Einstimmig (ohne GR Kiesel, da nach Art. 49 GO 
persönlich beteiligt) 

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

Di 16.12.25 Restmüll 
Mi 17.12.25 Gelbe Tonne 
Mo 22.12.25 Bioabfall – Achtung Abweichung! 
Di 30.12.25 Restmüll 
Sa 03.01.26 Blaue Tonne – Achtung Abweichung! 
Mi 07.01.26 Bioabfall – Achtung Abweichung! 
Di 13.01.26 Restmüll 
Mi 14.01.26 Gelbe Tonne 

Sa 17.01.26 Altpapiersammlung FFW - Achtung: die 
Container stehen vor der Reithalle der Pferdefreunde! 
 
Wir bitten darum, folgenden Hinweis des 
Team Orange zur Biotonne zu beachten:  

So genannte „kompostierbare“ Biotüten versprechen zwar 
auf den ersten Blick eine saubere und bequeme Entsor-
gung der überwiegend feuchten Bioabfälle. Tatsächlich 
können sie aufgrund der örtlich angewendeten Verfahren 
jedoch nicht vollständig kompostiert werden. 

Entsprechende Beutel dürfen deshalb im Landkreis Würz-
burg nicht verwendet werden. Zur Erhaltung der gütege-
sicherten Kompostqualität sind unsere Mitarbeiter an-
gewiesen, fehlbefüllte Gefäße nicht zu leeren. Dies gilt 
auch für Behälter, die nicht ausschließlich mit Bioabfällen 
befüllt sind. 

Alle Informationen sind zu finden auf der Homepage des 
Team Orange unter Die Tonnen im Überblick 

Grüngutsammelstelle 

Samstag, 9 – 12 Uhr 

Bitte beachten: die Grüngutsammelstelle hat bis ein-
schließlich Februar 2026 geschlossen 

Erdaushubdeponie 

Mo – Do: 7 – 16 Uhr, Fr: 7 – 12 Uhr 

Bitte beachten: Während der Winterpause von Dezem-
ber 2025 bis einschließlich Februar 2026 kann eine An-
lieferung ausschließlich nach vorheriger Terminverein-
barung unter 0151-14532215 erfolgen. 

Wertstoffhöfe 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag   9.00 – 14.00 Uhr 

Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inseren-
ten selbst verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde 

nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler überprüft. 

Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 
 

Informationen aus dem Landratsamt 
 

 

Weihnachtsgrußwort von Landrat Thomas 
Eberth zu Weihnachten und Neujahr 2025/26 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Weihnachtszeit lädt uns jedes Jahr aufs Neue ein, in-
nezuhalten, zur Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken – 
gerade in Zeiten, die von Unsicherheit und weltpolitischen 
Herausforderungen geprägt sind. Die Botschaft von Weih-
nachten, vom Kind in der Krippe, von Frieden, Hoffnung 
und Gemeinschaft, gibt uns Orientierung und Stärke, die 
wir im Alltag und für unser unmittelbares Umfeld dringend 
brauchen. 

In unruhigen Zeiten gewinnen unser Zuhause, unsere 
Wohnung, unser Haus, aber auch unsere Gemeinde als 
Rückzugsort und Hort des Lebens noch größere Bedeu-
tung. Sie sind Orte, an denen wir Ruhe finden, uns gebor-
gen fühlen und die Gemeinschaft erleben können – Werte, 



 

 

die gerade in unserer schnelllebigen Welt unverzichtbar 
sind. 

Das kommende Jahr wird für unseren Landkreis beson-
ders spannend: Am 8. März 2026 stehen die Kommunal-
wahlen an. Sie bieten die Chance, das eigene Umfeld aktiv 
mitzugestalten. Parteien und Gruppierungen laden ein, 
sich zu informieren, Veranstaltungen zu besuchen und mit-
zuentscheiden. Ihre Stimme als Wählerin und Wähler trägt 
dazu bei, dass unsere Gemeinden und unser Landkreis 
zukunftsfähig und lebenswert bleiben. Daher schon heute 
mein Aufruf: Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch! 
Nur so kann unsere Demokratie weiter bestehen. Danke 
sage ich allen, die bereit sind, Verantwortung für ihre Hei-
mat zu übernehmen. Das verdient besondere Anerken-
nung und Respekt!  

Trotz der Herausforderungen auf globaler Ebene gestaltet 
sich das Leben in unserem Landkreis Würzburg weiterhin 
sehr positiv. Wir investieren in Bildung, in unsere Schulen, 
in Straßen, in die medizinische Versorgung und damit in 
die Zukunft aller Bürgerinnen und Bürger. Gleichzeitig liegt 
ein besonderer Fokus auf den vermeintlich kleinen, aber 
immens wichtigen Dingen: dem Ehrenamt in Sport, Kultur 
und Gesellschaft, im sozialen Bereich, für Sicherheit und 
Ordnung. Das ist der Kitt unserer Gesellschaft, der unser 
Miteinander und unsere Gemeinschaft stärkt. 

Gerade in der Advents- und Weihnachtszeit wird deutlich, 
wie wichtig diese Verbindungen sind. Die Arbeit, das Enga-
gement und die Unterstützung vieler Menschen machen 
unser Land und speziell unsere Region lebenswert und tra-
gen entscheidend dazu bei, dass wir gemeinsam Heraus-
forderungen meistern können. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben, dass Sie in diesen 
Tagen der Besinnung Ruhe finden, Kraft schöpfen und die 
Weihnachtsbotschaft als Quelle von Hoffnung, Zuversicht 
und Zusammenhalt erleben. Genießen Sie die Feiertage 
im Kreis Ihrer Lieben und blicken Sie mit Vertrauen und 
Optimismus auf das kommende Jahr. 

Herzliche Grüße, gesegnete Weihnachten und Gesund-
heit, Freude, Mut sowie Tatkraft für das Jahr 2026. 

Ihr 

 

Thomas Eberth 
Landrat des Landkreis Würzburg  
 
Kirche an anderen Orten: Gottesdienst im 
Landratsamt Würzburg am 29. Januar 

Das Landratsamt Würzburg und das Evangelisch-Lutheri-
sche Dekanat Würzburg laden am Donnerstag, 29. Januar 
2026, zum Gottesdienst in der närrischen Zeit ein. Unter 
dem Motto „Kirche an anderen Orten“ findet um 16 Uhr im 
Foyer des Landratsamts Würzburg, Zeppelinstraße 15, ein 
besonderer Gottesdienst mit musikalischer Begleitung 
statt. Für die Besucherinnen und Besucher stehen außer-
dem Getränke zur Erfrischung bereit. 

Besinnung, Begegnung und Gemeinschaft in der fünf-
ten Jahreszeit 

Zeit zum Besinnen, Zeit zum Zusammenkommen, Zeit zum 
Feiern: Passend zur Faschingszeit spricht Pfarrer Frank 
Witzel in seiner Predigt über Gemeinschaft, Rollen und 
Masken. Landrat Thomas Eberth übernimmt die Lesung 
aus der Bibel. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, mitzufeiern und gemeinsam einen Moment der 

Ruhe, Freude und Verbundenheit zu erleben – mitten im 
Trubel der fünften Jahreszeit. 

 

Vom Bio-Acker ins Gästezimmer: Öko-Modellre-
gion stadt.land.wü. startet Tourismus-Projekt 

Der Tourismus ist für Stadt und Landkreis Würzburg seit 
Jahren eine bedeutende Einnahmequelle, die durch die 
konsequente Verzahnung von Nachhaltigkeit und regiona-
ler Wertschöpfung noch weitere Potenziale entfalten kann. 
Genau hier setzt das neue Projekt Bio-Tourismus an. 

Ziel des Projektes 

In den vergangenen Jahren hat die Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. bereits wichtige Grundlagen geschaffen, 
etwa einen Rundweg zur Bio-Landwirtschaft, das erste 
bayerische Bio-Weinfest sowie Workshops zum Einsatz re-
gionaler Bio-Lebensmittel in den Küchen des Gastgewer-
bes. Bei diesen Veranstaltungen hat sich bereits gezeigt, 
welches Potenzial in der Zusammenarbeit von Bio-Land-
wirtschaft, Gastronomie und touristischen Betrieben steckt. 
Eine herausragende Rolle spielt dabei auch der Wein: Mit 
Randersacker verfügt der Landkreis Würzburg über die 
größte prozentuale Dichte an Bio-Winzerbetrieben. „Das ist 
ein starkes Profil, das künftig noch sichtbarer werden soll“, 
sagt Rico Neubert, der am Landratsamt Würzburg für Re-
gionalmanagement, Kreisentwicklung und Wirtschaftsför-
derung verantwortlich ist. 

„Über das Projekt Bio-Tourismus sollen in Kooperation mit 
lokaler Bio-Branche, Gastgewerbe und Tourismusbranche 
nun weitere Angebote entwickelt werden, die Gästen aus 
nah und fern einen authentischen Zugang zu ökologisch 
wirtschaftenden Betrieben, regionalen Bio-Produkten und 
naturnahen Reiseerlebnissen ermöglichen“, erläutert 
Janina Moßburger, Ansprechpartnerin für das Projekt Bio-
Tourismus am Landratsamt Würzburg. Ob Bio-Picknick 



 

 

entlang von Fahrrad- oder Wanderrouten, Bio-Genießer-
menüs in Gasthäusern, Verkostungen oder Bio-Themen-
führungen durch Stadt und Landkreis – den Ideen und Be-
teiligungsmöglichkeiten sind keine Grenzen gesetzt. 

Mitwirkende gesucht 

Aktuell werden für das Vorhaben motivierte Akteure ge-
sucht, die an der Mitgestaltung interessiert sind. Daher lädt 
die Projektstelle Bio-Tourismus am Donnerstag, 5. Februar 
2026, von 16:30 bis 17:30 Uhr zu einer Online-Infoveran-
staltung ein. Die Anmeldung ist bis einen Tag vorher 
über https://eveeno.com/322765894 möglich. 

Das Projekt Bio-Tourismus hat das Landratsamt Würzburg 
über die Fördermöglichkeit für „außergewöhnliche Pro-
jekte“ im Rahmen der Öko-Modellregion stadt.land.wü. be-
antragt. Die Bewilligung erfolgte durch das Amt für ländli-
chen Entwicklung mit einer Laufzeit bis zum 30 September 
2028. Gefördert wird das Projekt mit Mitteln des Frei-
staats Bayern aus dem Landesprogramm BioRegio 
2030. Dieses hat zum Ziel, die bayerische Bio-Branche 
zu stärken und den Anteil der ökologisch bewirtschaf-
teten Fläche in Bayern auf 30 Prozent auszuweiten. 

Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Modell-
region stadt.land.wü. unter oekomodellregionen.bay-
ern/stadt.land.wue. in der Rubrik „Termine“ zu finden. Fra-
gen beantwortet Projektmitarbeiterin Janina Moßburger 
(Tel.: 0931 8003-5115, E-Mail: j.mossburger@ra-wue.bay-
ern.de). 

Circus Wirbelwind wieder zu Gast in Och-
senfurt – Ab Januar anmelden für Sommerfe-
rien voller Magie und Zirkusluft 

Im Sommer 2026 dürfen sich Kinder und Jugendliche aus 
dem Landkreis Würzburg auf ein besonderes Highlight 
freuen: Der Circus Wirbelwind kehrt nach über 15 Jahren 
zurück nach Ochsenfurt – und bringt eine große Neuerung 
mit. Erstmals findet die Ferienfreizeit, die bereits seit 35 
Jahren für Begeisterung sorgt, drei Wochen lang statt. 
Vom 24. August bis 13. September 2026 können Nach-
wuchsartistinnen und -artisten im Alter von 9 bis 17 Jahren 
in drei jeweils einwöchigen Camps in die bunte Welt des 
Zirkus eintauchen. 

Ob Trapezkunst, Fakirtricks, Clownerie oder Drahtseilakro-
batik – im Circus Wirbelwind ist für alle etwas dabei. Unter 
der Leitung des erfahrenen Zirkuspädagogen Lui Böhler 
aus Reichenberg alias „Herr Lui“, selbst Clown und Feuer-
fakir, sammeln die Teilnehmenden authentische Zirkuser-
fahrungen und entwickeln ihre eigenen Nummern. Höhe-
punkt jeder Campwoche sind die großen Abschlussvorstel-
lungen, bei denen die Kinder und Jugendlichen das Publi-
kum mit ihrem neu erlernten Können begeistern. 

Camp-Details im Überblick 
 Camp I: 24. bis 30. August 2026 
 Camp II: 31. August bis 6. September 2026 
 Camp III: 7. bis 13. September 2026 
 Ort: Ochsenfurt 
 Gruppengröße: 38 Kinder und Jugendliche pro Camp 
 Alter: 9 bis 17 Jahre 
 Preis: 195 Euro (Geschwister erhalten einen Rabatt) 
 Leistungen: Übernachtung in Zelten, Vollverpflegung 

und pädagogische Betreuung 

Anmeldung und Kontakt 

Die Anmeldung ist ab dem 15. Januar 2026 über das Por-
tal www.jugend-landkreis-wue.de (Stichwort: Jahrespro-
gramm) möglich. Die Plätze werden nach Eingangsdatum 
vergeben. Für weitere Informationen steht die Kommunale 
Jugendarbeit des Landkreises Würzburg gerne zur Verfü-
gung (Tel: 0931 8003-5842, E-Mail: jahresprogramm@lra-
wue.bayern.de). 

Teamwork in der Manege: Mädchen unterschiedlichen Alters stu-
dierten 2025 beim Circus Wirbelwind in Neubrunn gemeinsam 
eine Nummer ein. Foto: Christina Hössel 

 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 
 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 14. Dezember: 3. Advent: Wortgottesdienst 

Donnerstag, 18. Dezember um 9.00 Uhr: Jahresab-
schlussgottesdienst der Werkstatt  

Sonntag, 21. Dezember um 10.30 Uhr: kein Gottesdienst 
im St. Josefs-Stiftortgottesdienst  

Heiligabend, 24. Dezember um 16.00 Uhr: Christmette 
als Wortgottesdienst mit Kommunionspendung (mit Krip-
penspiel der Bewohner und festlicher Musik) 

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember um 10.30 Uhr: 
Wortgottesdienst  

Herzliche Einladung! 

Oh du fröhliche… 

Bläsermusik – Chorgesang – Impuls und Se-
gen zum Dreikönigstag 

am Dienstag, 6. Januar um 16.00 Uhr 
in der Kirche des St. Josefs-Stifts 

Ausführende: 
Alphornpower Rottenbauer 
Blechbläser-Ensemble Blechschmitt, Leitung  
Michael Schmitt 
Chor „Solala“ Rottenbauer, Leitung Beate Schmitt 

Eintritt frei – Spenden willkommen! 

Erleben Sie eine fröhliche und besinnliche Stunde mit 
Weihnachtsmusik, Impuls und Segen! 

Verantwortlich: Seelsorge im St. Josefs-Stift 
 



 

 

 

Gottesdienstordnung 13.12.2025 – 18.01.2026 
 

Samstag, 13. Dezember - Hl. Odilia und Hl. Luzia 
18.00 Uhr  Vorabendmesse für alle Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarrei + Maria-Barbara und 
Hubert Slesiona, Agathe und Anton Herrmann, alle 
lebende und verstorbene der Familie Herrmann 
und Rosa Hebling + Adolf, Rosina und Heinz 
Nusser + Josef, Adolf, Katharina Hemm und Karin 
Böhm + Rita und Valentin Schrank und 
Angehörige + Erna und German Hebling und 
verstorbene Angehörige + Ludwig Hemmerich und 
verstorbene Angehörige, Rosa Pecher, 
verstorbenen der Familie Bayer, Stockmann, 
Beutter und Marliese Busch + Ursula und 
Karlheinz Krämer, Anni und Rudi Mennig, German 
und Rita Sendelbach + 

 

Sonntag, 14. Dezember - 3. Advent 
10.15 Uhr  Messfeier in Waldbrunn 
 

Mittwoch, 17. Dezember 
08.15 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst zu Weihnachten 

in der Pfarrkirche St. Nikolaus + 
 

Freitag, 19. Dezember 
06.00 Uhr Rorate für verstorbenen der Familie Wenzl, Lanny, 

Hirschmann und Grebner + Thomas Cichon, 
Jahrtag, lebende und verstorbene der Familie 
Cichon und Pabst + Walburga und Otto Hebling 
und verstorbene Eltern + lebenden und 
verstorbenen der Familie Biegner, Rügemer, 
Megner und Kiesel + anschl. Frühstück im 
Nikolaussaal + 

 

Samstag, 20. Dezember - 18.00 Uhr Messfeier Waldbrunn 
 

Sonntag, 21. Dezember - 4. ADVENT 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Aussendung des 

Friedenslichts durch die Pfadfinder + 
 

Mittwoch, 24. Dezember - HEILIGER ABEND 
15.30 Uhr ökumenischer Kinder-Wort-Gottesdienst in der 

Pfarrkirche 
17.00 Uhr  Kinder und Jugendmette mit Krippenspiel für alle 

Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei + 
22.00 Uhr Feierliche Christmette für alle Lebenden und 

Verstorbenen Wohltäter der Pfarrei + 
****************** 

In der Christmette Kollekte für Adveniat 
******************* 

Bei allen Weihnachtsgottesdiensten können die 
Opferkästchen der Kinder abgegeben werden 

******************* 
Nach der Christmette bieten die Pfadfinder 

Glühwein an 
******************* 

Donnerstag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag 
10.15 Uhr  Messfeier in Kist und Waldbrunn 
 

Freitag, 26. Dezember - HL. STEPHANUS 
10.15 Uhr  Messfeier für die Pfarrgemeinde für Margarethe 

und August Mennig und Angehörige + Franziska 
und Adolf Bönisch, Rosa und Jakob Hebling, 
Katinka und Robert Kiesel + Betty u. Edmund 
Hebling u. Angeh. 

 

Samstag, 27. Dezember 
18.00 Uhr  Vorabendmesse für alle Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarrei + 

Sonntag, 28. Dezember - 10.15 Uhr Messfeier Waldbrunn 
 

Mittwoch, 31. Dezember - Silvester 
17.00 Uhr  Messfeier Waldrbunn 
18.30 Uhr  Messfeier Kist 
 

Donnerstag, 01. Januar – Hochfest der Gottesmutter 
Maria 

17.00 Uhr Messfeier zum Wohlergehen für das neue Jahr für 
alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei + 
Ingrid und Georg Borschert + 

 

Freitag, 02. Januar - 9.30 Uhr Krankenkommunion 
 

Samstag, 03. Januar 
18.00 Uhr Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde für 

Joachim Günder und Eltern, Familie Keller und 
Kiesel + Felix, Ludmilla und Paul Mahr, Familie 
Lehmeyer und Hebling + 

 

Dienstag, 06. Januar - ERSCHEINUNG DES HERRN 
09.30 Uhr  Messfeier für die Pfarrgemeinde mit Aussendung 

der Sternsinger für Monika Hebling und 
Angehörige + 

 

Mittwoch, 07.Januar - Hl. Valentin, Bischof 
08.30 Uhr Messfeier für Rita und Oskar Kiesel und 

Angehörige + 
 

Samstag, 10. Januar - 18.00 Uhr Messfeier Kist 

Sonntag, 11. Januar - TAUFE DES HERRN 
09.00 Uhr  Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

der Pfarrei mit Kommunionkinder + 
 

Mittwoch, 14.Januar 
08.30 Uhr  Messfeier Pfarrer Norbert Bieniek, Jahrtag + 
 

Donnerstag, 15.Januar 
18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr  Messfeier für Lothar und Anna Günder, lebende 

und verstorbene Angehörige + 
 

Samstag, 17. Januar - 18.00 Uhr Messfeier Kist 
 

Sonntag, 18.Januar 
10.15 Uhr  Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

der Pfarrei + Emma und Richard Christ + Hans 
und Erika Lintner, Jahrtag, Eltern und Angehörige 
+ Johann und Mathilde Schiller und verstorbene 
Angehörige + Hilde und Alfred Bauer und Erich 
Günder * 

 

 

Im Nikolaussaal 
Dienstag, 13.01. Mal kurz Tanzen gehen von 15 - 16.30 Uhr 
 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  
 

 

Seelsorgeteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/984908-1 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferentin Melanie Greier, Tel. 09306/984908-2 
E-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de  
Pastoralassistent 
Simon Merkle, Tel. 09306/984908-3 
E-mail: simon.merkle@bistum-wuerzburg.de 
 

 
 
 
 



 

 

 

Seniorentreff 
Pfarrei St. Nikolaus 
 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 
 

wir laden Sie herzlich zu unserer Adventsfeier ein:    Wir nicht! 

Mittwoch, den 17. Dezember 2025 
um 14.30 Uhr im Nikolaussaal 

Bei Kaffee und weihnachtlichem Gebäck wollen wir es uns ge-
mütlich machen. Unser Nachmittag wird musikalisch umrahmt 
von der Veehharfengruppe aus Waldbrunn unter der Leitung 
von Prof. Barbara Metzger. Als besonderen Gast konnten wir 
Prof. Herbert Ludwig gewinnen. 
Er wird einige Geschichten und Schmankerl auf seine ganz 
besondere bayerische Art zum Besten geben.  
Wir freuen uns auf Sie! 

Außerdem möchten wir Sie noch auf den 1. Seniorennachmit-
tag im neuen Jahr hinweisen: 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Neujahrsauftakt am 

Mittwoch, 14. Januar 2026 um 14.30 Uhr im Nikolaussaal. 

Dazu haben wir die Märchenerzählerin Helena Beuchert 
eingeladen. Mit ihrem Thema „Wo geht‘s denn hier zum 
Glück?“ will sie uns Wege auch zu unserem persönlichen 
Glück aufzeigen. Wir dürfen gespannt sein! 

Liebe Grüße  
von Ihrem SeniorentreffTeam 
Kirchgeld 2025 
 

Die Kirchenverwaltung erinnert hiermit an die Kirchgeldein-
zahlung für das Jahr 2025. 
Allen, die das Kirchgeld und Spenden bereits bar bezahlt oder 
überwiesen haben, sei auf diesem Wege ein herzliches 
Vergelt's Gott gesagt. 
 

Die Kontonummern der Kirchenstiftung: 
Raiffeisenbank Höchberg: DE56 7906 3122 0000 3160 67 
Liga Bank Würzburg: DE03 7509 0300 0003 0258 88 
 

Im Namen der Kirchenverwaltung 
Christl Günder - Kirchenpflegerin 
 

 
So lautet das Motto der Sternsingeraktion 2026! 

Machst du mit? 

Am Dienstag, 6. Januar bringen wieder die Heiligen Drei Kö-
nige den Segen in die Häuser und sammeln für Not leidende 
Kinder in den armen Ländern der Erde. 

Bitte meldet euch bis 21.12.2025 bei 

Felizia Eckert, felizia.eckert@gmx.de, oder 
Tel. 32 93.  

Gewänderausgabe ist am  
Montag, 5.1.2026, 14.00 Uhr Nikolaussaal 

Damit wir auch wirklich alle Häuser besuchen können, 
brauchen wir viele Kinder, die mitmachen! 

Nach dem Gottesdienst am Dreikönigstag, 6. Januar werdet 
ihr in Gruppen ausgesandt. An den Häusern sprecht ihr den 

Segen aus und schreibt ihn an die Türen: 

 
 
 
 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

 

„Ein gutes Gewissen ist ein immerwährendes 
Weihnachten.“ 

Benjamin Franklin (US-amerik. Politiker, 1706-1790) 
 

Allgemeine ökumenische Einladung 
Die beiden Kirchengemeinden laden alle Interessierten herzlich 
ein, auch an Veranstaltungen und Angeboten der jeweils 
anderen Konfession teilzunehmen. 
 

Ökumenischer Pfarrbrief zur Weihnachtszeit 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen gemeinsamen 
ökumenischen Pfarrbrief der katholischen Pfarrgemeinde und 
der Evangelischen Kirchengemeinde. Er dieser Tage an alle 
Haushalte verteilt. Wir wünschen viel Freude bei der Lektüre. 
 

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gesegnetes 
neues Jahr! 
Die beiden Kirchengemeinden wünschen allen Eisingern frohe 
Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr! 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn 
Evang.-Luth. Pfarramt:  
Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg,  
Am Molkenbrünnlein 10, 97249 Eisingen, Tel.: 3174 
Sprechstunde der Pfarrerin nach Vereinbarung 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94 (Fr. Lohrengel) 
Öffnungszeit: Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
www.philippuskirche.de, pfarramt.eisingen@elkb.de   
Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
Taufen, Gruppen und Kreise: Infos im Pfarramt 
 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“  Offenbarung 21,5 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
So., 14.12. 10 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent (Sauer),  

parallel Kindergottesdienst 
So., 21.12. 10 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent (Schmitt),  

anschl. Kirchenkaffee 
Weihnachtsgottesdienste 
Mi., 24.12. 15.30 Uhr ökumen. Knirpse-Gottesdienst in der 

kath. Pfarrkirche St. Nikolaus (Müller/Müller-
Oldenburg) 

 16.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel (Müller-
Oldenburg) 

 18.00 Uhr Christvesper (Kreitschmann) 
 22.00 Uhr Christmette mit Posaunenchor (Müller-

Oldenburg) 
Do., 25.12. 10 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor (Mül-

ler-Oldenburg) 



 

 

Fr. 26.12. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Höchberg 
(S. Fenske) Bonhoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 
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So., 28.12. 10 Uhr Singgottesdienst (Kreitschmann) 
Mi., 31.12. 17 Uhr Silvestergottesdienst mit Beichte und 

Abendmahl in der St. Matthäus Kirche in Höchb. 
Do., 01.01. 17 Uhr Segnungsgottesdienst (Müller-Olden-

burg), anschl. Neujahrsempfang 
So., 04.01. 10 Uhr (Hüttner) 
So., 11.01. 10 Uhr (Müller-Oldenburg) 
So., 18.01. 10 Uhr (Schmitt) 
jd. 2. und 4. Mittwoch, 10 Uhr, Seniorenresidenz Kist 
 

Tauftermine 
nach Vereinbarung. Terminvereinbarung gerne bei Pfarrerin 
Kirsten Müller-Oldenburg oder Vikarin Eva Kreitschmann 
 

Adventskonzert „Vom Dunkel ins Licht“ am 12.12.  

 
Foto: Annika Sonnleitner 

Wir laden wir alle Interessierten herzlich ein, sich mit dem Vo-
kalensemble „Cantoccini“ in den Advent einstimmen zulassen. 
Unter der Leitung von Marie Theres Schubert-Remmele wird 
das Vokalensemble, das u.a.  bereits beim Mozartfest und bei 
der Fete de la Musique die Zuhörenden begeisterte, adventli-
che Stücke von Klassik bis (Pentatonix) Pop präsentieren. Am 
Freitag, den 12.12. um 19 Uhr in der Philippuskirche, der Eintritt 
ist frei! 
 

Klang-Meditation mit Karoline Plenk 
Klänge bewegen uns, versetzen uns in Stimmungen, ihre 
Schwingungen berühren Körper und Seele. Karoline Plenk, 
zertifizierte Peter Hess ® Klangmassage-praktikerin, lädt ein-
mal im Monat sonntags abends ein, sich von den Klängen der 
Klangschalen tragen zu lassen, die Gedankenströme des All-
tags ziehen zu lassen und zur Ruhe zu kommen.  
Termine sind jeweils kurzfristig im Pfarramt oder über den 
Newsletter zu erfahren, melden Sie sich gerne pfarramt.eisin-
gen@elkb.de Anmeldung wegen begrenzter Plätze nötig. Be-
queme Kleidung, warme Unterlage und Wolldecke sind mitzu-
bringen. Unkostenbeitrag: 5 €. 
 

Herzliche Einladung zu unseren Weihnachtsgottesdiens-
ten und zum Neujahrsempfang 
Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Start in ein 
gesegnetes neues Jahr 2026. Wir laden herzlich ein zu unse-
ren vielfältigen Weihnachtsgottesdiensten. Für jede Alters-
gruppe ist etwas Passendes dabei. Am Neujahrstag, den 
01.01. laden wir ein zum Segnungsgottesdienst mit Kirsten 
Müller-Oldenburg und wollen das neue Jahr anschließend mit 
einem kleinen Neujahrsempfang begrüßen. Herzliche Einla-
dung! 
 

Kaffeeklatsch und mehr 
Kaffee, Kuchen und gute Gespräche gibt es wieder bei „Kaf-
feeklatsch und mehr“ am Sonntag, den 18.01. von 15-17 Uhr. 
Wie immer ist eine kurze Anmeldung hilfreich (C. Sauer, Tel. 
3256). 
 

Konfikurs Weihnachtstreffen 
Das Weihnachtstreffen des aktuellen Konfikurses findet am 
Freitag, den 12.12. von 16 - 18 Uhr in der Philippuskirche statt. 
 

Kirchenmäuse für Kinder 1.-4. Klasse 

Basteln und Spielen in der Kirche mit Jugenddiakon Dendo, jd. 
zweiten Do 16-17 Uhr. 
 

Offener kreativer Treff gemeinschaftsWERKeln 
Basteln, Kreatives, Gemeinschaft. Monatlich dienstags 18:30 
Uhr. Aktuelle Infos: Daniela Reinhardt, Tel. 0151 28995268 
 

Philippus-Chor - Do um 19:30 Uhr, Leitung Tina Zaß 
 

Posaunenchor - Mo um 19.30 Uhr 
 

Bibelgesprächskreis  
jeden 2. und 4. Di um 19:30 Uhr, Leitung Frank Felber 
 

Problemzonengymnastik 
Mo u. Di um 9 Uhr, Leitung Susanne Haupt, Tel. 8702 
 

 
 

Nachrichten der Vereine 
 

 

Eisingen zwischen Himmel und Erde 

Das ist das Motto einer Ausstellung, die wir für Januar 
2026 vorbereiten. Edmund Christ, Hans Kohl und Wolf-
gang Väth möchten in dieser Ausstellung Bilder, Geschich-
ten, Texte und Objekte aus Eisingen zeigen. 
Um diese Ausstellung zu bereichern suchen wir noch ihre 
Geschichten, Texte, Bilder oder Objekte. Das können z.B. 
Unterlagen, Geschichten, Fotos, Gegenstände zum dörfli-
chen Leben oder religiöse Objekte aus dem täglichen Le-
ben sein. Auch alte Ansichtskarten wären eine gute Ergän-
zung. Die Sachen werden von uns zur Dokumentation ko-
piert, fotografiert oder für die Dauer der Ausstellung ausge-
liehen.  

Bitte wenden Sie sich an Wolfgang Väth Stöckachstr. 1, 
Tel 8697.  
Träger der Veranstaltung: Gesangsverein Einigkeit Eisin-
gen 



 

 

 
 

 

Wir verkaufen auch dieses Jahr wieder 

Christbäume 
(Nordmann-Tannen und Blautannen) 

Samstag, 13.12.24, 9 - 15 Uhr 
Mittwoch, 17.12.24, 18 - 20 Uhr 
Samstag, 20.12.24, 9 - 15 Uhr 

Wo? Am Schützenhaus in Eisingen   
        zugunsten unserer Schützenjugend. 

 Wir haben nur frisch geschlagene Ware 
 Wir liefern Ihren Baum frei Haus innerhalb Eisingens  
    und in die Nachbargemeinden Waldbrunn, Waldbüttel- 
    brunn, Höchberg und Kist. 
 Auf Wunsch passen wir Ihren Christbaum in den mit- 
    gebrachten Christbaumständer ein. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich Ihren Christbaum in ruhiger 
Atmosphäre bei den Eisinger Schützen auszusuchen. 

Für Ihre Unterstützung unserer Jugendarbeit sagen wir 
herzlichen Dank und wünschen Ihnen allen eine  

Frohe Weihnacht und ein gutes neues Jahr. 

Schützengilde Eisingen 
 

1.  EFV  
„Die Schneegänz“ e.V. 

Eisinger Dorfweihnacht 

Am Samstag, 20. Dezember 2025 findet  
unsere Weihnachtsfeier „Eisinger Dorfweihnacht“ in der 
Dorfmitte von Eisingen statt. 

Ob Groß oder Klein, alle sind herzlich eingeladen mit uns 
ein paar schönen Stunden zu verbringen. 

Liebe Hobbykünstler,  

auch dieses Jahr laden wir euch wieder ein unsere Dorf-
weihnacht mit euren Produkten zu bereichern. 

Meldet euch gerne über fasching@1efv.de für euren kos-
tenlosen Standplatz an.  

 

Kartenverkauf für die Faschingssession 2026 – Es 
geht wieder los! 

Der Kartenverkauf für unsere 1. Prunksitzung, 2. Prunk-
sitzung und die Eisinger Weibernacht findet an unserer 
Eisinger Dorfweihnacht von 16:00 – 17:30 Uhr statt. Rest-
karten können ab Montag, 22. Dezember bei „Nobby’s Ta-
bakstübchen“ oder an der Abendkasse erworben werden.  

Karten für die Kindersitzung gibt es ab Montag, 
19.01.2026 um 8:00 Uhr bei „Nobby’s Tabakstübchen“. 

Närrische Grüße 
1. EFV „Die Schneegänz“ e.V. 
www.1efv.de | Facebook: @schneegaenz 
Instagram: 1efv_die_schneeganz 

 
 



 

 

Blaskapelle  
Eisingen e.V. 

Liebe Eisingerinnen, liebe Eisinger, 

wir laden Sie recht herzlich zu unserem Adventskonzert in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus am 21.12.2025 ein. 

 

Stimmen Sie sich mit uns auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein. 
Im Anschluss steht ein Glühwein vor der Kirche für Sie be-
reit. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Weihnachtstour 2025 

Wir werden am 23.12.2025 wieder 
eine musikalische Weihnachtstour 
durch Eisingen machen.  

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren, werden wir verschiedene 
Stationen im Ort anlaufen und dort ein paar Weihnachtslie-
der zum Besten geben. 

Gerne möchten wir die Gelegenheit nutzen und für den gu-
ten Zweck sammeln. 

Sollen wir auch zu Ihnen kommen? Dann melden Sie sich 
bitte unter: 0151/40701696 (Simone Schwind) 

Musikalische Grüße  

Ihre Blaskapelle Eisingen e. V.  
Die Vorstandschaft  
 
 
 
 

Rumänienhilfe Karl - Wir helfen mit! 

Auch in diesem Jahr haben die Kinder, Eltern und 
Mitarbeitenden der Kindertagesstätte St. Nikolaus wieder 
mit großer Freude und viel Engagement Pakete für die 
Rumänienhilfe Karl gesammelt.  

 

Mit liebevoll gepackten Geschenken - darunter haltbare 
Lebensmittel, Hygieneartikel, warme Kleidung und natür-
lich Spielzeug für Kinder - möchten sie Familien in Rumä-
nien unterstützen, die besonders auf Hilfe angewiesen sind 
um auch ihnen ein schönes Weihnachtsfest zu ermögli-
chen.  

Beim Packen der Pakete erfahren die Kinder, dass sie mit 
ihren kleinen Gesten anderen große Freude schenken 
können und lernen dabei, wie wichtig es ist, einander zu 
helfen und zusammenzuhalten.  

 

Ein herzlicher Dank an alle, die sich die Zeit genommen 
haben, die Pakete zu packen, allen Kindern, die eifrig bei 
der Verladung mitgeholfen haben sowie der Rumänienhilfe 
Karl für die zuverlässige Weitergabe der Spenden. 
Gemeinsam konnte wieder ein wertvoller Beitrag für 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen geleistet 
werden. 
 
 
 



 

 

Unabhängige Bürger Eisingen (UBE) 
 

Wir laden alle Eisinger Bürgerinnen und Bürger zur Auf-
stellungsversammlung unserer Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Kommunalwahl am 08.03.2026 ein. 

Die Aufstellungsversammlung findet am 
 

Donnerstag, 18. Dezember 2025 um 19.30 Uhr 

im TSV-Vereinsheim in der Pfarrer-Robert-Kümmert-
Straße 3, in Eisingen statt. 

 

 
Unabhängige Bürger Eisingen (UBE) 
Eberhard Blenk (Fraktionssprecher) 

 
Informationen aus den Schulen 
 

 
Leopold-Sonnemann- 
Realschule Höchberg 

NEUE „2in1-Veranstaltung“! 

Herzliche Einladung zum  
Schnupper- und Info-Nachmittag  
der Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg  
am 11.02.2026! 

Am Mittwoch, den 11. Februar 2026, laden wir alle Grund-
schülerinnen und Grundschüler der 4. Jahrgangsstufe und 
alle Mittelschülerinnen und Mittelschüler der 5. Jahrgangs-
stufe sowie deren Eltern zu einem Schnuppernachmittag 
mit parallel stattfindendem Infoprogramm für Eltern ein. Die 
Veranstaltung findet von 16:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr in der 
Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg (Rudolf-Har-
big-Platz 7) statt. Bitte beachten Sie: In diesem Schuljahr 
findet nur diese eine Übertrittsveranstaltung statt. 

Bei einem abwechslungsreichen Programm mit verschie-
denen Stationen und Workshops gewinnt ihr, liebe Schü-
lerinnen und Schüler, einen ersten Eindruck von unserer 
Schule. Eure Eltern erwartet zum gleichen Termin ein um-
fangreiches Infoprogramm mit Schulhausführungen so-
wie verschiedenen Vorträgen zu Schwerpunkten unserer 
pädagogischen Arbeit und zu den geltenden Übertrittbedin-
gungen.  

Der Elternbeirat unserer Schule bewirtet Sie, liebe Eltern, 
mit Kaffee und Kuchen. Dabei können Sie mit Schülerin-
nen und Schülern, Lehrkräften oder der Schulleitung ins 
Gespräch kommen. 

Auf unserer Homepage www.realschule-hoechberg.de und 
unserem Instagram-Kanal lsrhoechberg finden Sie ab Mitte 
Januar weitere Infos über unsere Schule, zu den Übertritts-
bedingungen sowie zu wichtigen Terminen. 

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch! 

Dr. Peter Schüll 
Schulleiter 

                        

 


